
Home Internationales

Erich Vad zur Stationierung von Mittelstreckenraketen der USA: Es droht ein Nuklearkrieg in Europa

Erich Vad zur Stationierung von
Mittelstreckenraketen der USA: Es droht ein
Nuklearkrieg in Europa

Durch die Stationierung von Mittelstreckenraketen verlagern die USA
Sicherheitsrisiken auf Deutschland. Ein Gastbeitrag.
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04.09.2024 06:04 Uhr

Ein Tomahawk-Marschflugkörper wird von einem Schiff der U.S. Navy abgefeuert.
Imago

M edial kaum kritisch gewürdigt und ohne öffentliche Diskussion vereinbarten die

Regierung der USA und die deutsche Bundesregierung am Rande des Nato-

Gipfels am 10. Juli 2024, ab 2026 Raketen, Marschflugkörper und

Überschallwaffen mit Reichweiten zwischen 460 und 3000 Kilometern in Deutschland

aufzustellen.

In der Begründung heißt es, dass eine Befähigungslücke der Nato bei landgestützten

Waffensystemen gegenüber vergleichbaren russischen Systemen, wie etwa die Iskander-

Raketensysteme im Oblast Kaliningrad, geschlossen werden müsse. Bei der Implementierung

geht es vor allem darum, den USA im Kriegsfall aus Deutschland heraus den Einsatz von
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Waffensystemen zu ermöglichen, mit denen sie mit minimalen Flugzeiten der Geschosse in die

Tiefe Russlands zur Neutralisierung entsprechender russischer Basen wirken können, ohne

dass sich die USA selbst gefährden.
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